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Stempeldrucke auf Buchdeckeln d. XV. Jahrh. 
a Einband von Conrad Forster v. J. 1442 
b Einband von Conrad Forster und Johann Wirsing v. J. 1457 
c wie a 

& d, e, f Einband von Conrad Forster y. J. 1436 
g wie b 
Abbildung a in halber, die übrigen in wirklicher Grösse. 
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Zu VI. Wappen und Siegel der Familie Gänsjfleisch. 


1461. Aus dem Lehnbuche des Pfalzgrafen Friedrich bei Rhein 
im Generallandesarchive zu Karlsruhe. 
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Durchmesser des N i 
Originals 0,0225 m. Durchmesser des Originals 0,021 m. 


In wirklicher Grösse. ; In wirklicher Grösse. 
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. (Die Masse verstehen 
sich vom äusseren 


Durchmesser des Originals 
(nach der Abbildung von 


Rand an). Lempertz) 0,024 m. 
en ubere Ee-Echuif,1300. Zu VI. Wappen und Siegel der Familie Gänsfleisch. 


Frhr. Schenk, Fam. Gänsfleisch. 
1. Friele genant Rafit zum Gänfefleifch, vor 1352 (1359); 11. 


2. Friele zum Gänsfleifch, gen. zum Efelweck, zur Laden, 1366; I 12. 
3. Friele zur Laden, der Vater des Erfinders, 1407; 125. 

4. Johann Gutenberg, 1442; 134. 

5. Hans von Sorgenloch, gen. Gänsfleifch, der alte, 1468; II 13. 
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Ansichtstafel über die Mainzer Wohnhäuser der Familie Gänsfleisch 


7 Pfarrkirche zu S, Quintin 

9 ” „» S. Emmeran 

10 » „ S. Chriftoph 

14 Prediger- (Dominikaner) Klofter 

15 Minoriten- (Franciskaner) Klofter 

16 Großer Convent (Beguinen-Claufe, [päter 
Franciskaner-Klofter) 

27 Capelle zu S. Anthonius 

48 Zum neuen Haus 

55 Zur rothen Mauer 

56 Zum langen Hof 

57 Zum dürren Baum 

58 Wolfskehls Hof 

62 Bickenbach 

83 Dom-Probftei 

64 Dom-Sängerei 

65 Groß-Paris 

28 Zum Salmen 

89 Kaifersberg 

104 Zum Zugmantel 

105 Zum Rebftok 

108 ZumOtten-Keller(mit dem frühern Linden- 
fels identifch und wol mit dem Haus zum 
Blasofen vereinigt) 

107 Zum krummen Ring, Molsberg. (Der irr- 
thümliche Eintrag der Nummer im Plane 
von 1724 (rechts von 106) ift hier richtig 
geftellt) 

108 Zum Korb 

109 Zum Humbrecht (1575:Truckhauß..loannes 
Guntenbergius(!) Anno 1440. (!)in hacdomo 
arte impre[foriam primo excogitauift.) 

110 Fürftenberg 

120 Schenckenberg 

122 Leuchtenberg 

123 Zur Britfchen 

124 Groß-Maulbaum 

125 Zum Algesheimer 

126 Stockheimer Hof 

127 Cronberger Hof 

133 Zur halben Mauer 

134 Vogelgefang 

135 Ehrenburg 

136 Gutenberg (1575: Gutenberg / Martinufß 
Weidtman) 

137 Francenberg 

138 Diemerftein 

139 Juden-Backhaus 
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Zu den fleben Giebeln 

Solmfer Hof 

Monplefler 

Zum kalten Bad 

Bleidenftädter Hof 

Zur Segreben 

Zum Gänsfleifch (1575: Genßfeifch / Vir- 


thumbß hauß) 


Zum Berner 

Zur Kannen 

Zum Spiegelberg 
Weihbifchofs Haus 


Auf der Rofe 
Kirchgaffe (heutige Welfchnonnengaffe) 


© Emmeransftraße 


Predigergaffe (Fuftftraße) 
Kantengießergaffe (Schufterftraße) 
Begelsgalfe 

Quintinsgaffe 

Affengalfe (Stadionerhofftraße) 
Flachs-Markt 

Marktftraße (Emmeransltr,, nörd. Theil) 
S. Anthonius Platz 

Carmeliter Plat 


Neu eingetragen (Ind: 
Zum fteinern Kram 
Zur Lade 

Zum Gelthaus 

Zum Efelweck 

Zum Birnbaum 

Zum Jungen 

Zum Herbold 

Zum Nollen 

Zum Blasofen 
Gymnaflumsftraße 
Alte Univerfltätsftraße 
Kleine Emmeransftraße 
Stadthausftraße 
Klaraftraße 
Pfandhausftraße 
Hintere Chriftophsftraße 
Lyceumsftraße 
Chriftophsftraße 
Korbgaffe 
Fledergäßchen. 
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Eintragim Rechnungsbuch des S. Thomas-Stifts zu Strassburg 1444/45.(No. XVII) 
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Aus den Rechnungsbüchern von S. Thomas in Strassburg 1456/58. (Nr. XVII) 
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Vermerke in den Rechnungsbüchern von S. Thomas in Strassburg 1459/60. (Nr. XXII) 
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Klage des S.Thomas-Stifts in Strassburg beim Hofgericht zu Rottweil. 10. April 1461. (Nr. XXIII) 


Mainzer Gutenberg-Festschrift 1900. 
Schorbach, Urkunden. 


ki 


4 en 
EM 


Rs ® 
ner 
Fee 
I a 
BT 
| Een 
R 


Tafel 2i 


"uapunyan “yosquoygss 


(AIXX AN) /9/I9P1 Singsso4S nz sI/fyS -spwoyL "S sap u1ayangqsdunuygay uap snYy 


RS TEE 
A TE ’ 
nz a Ara Mel The Hg a 


: 2 mmwenakrh ı oa Gum 5) 
u re en a Ley anne Ha 


II kn u ara En poker re I 


9 Ahrg wann gun Damm) wohl ul ae 


Tafel 22 


Br : Pen > 
BIN u Se et banal were 
7) Hr Behenmen and Fön RP em m Preff 
et eier anmemmas amd a BR‘ 


le ee ee 
era 
Mu Sr 


Tafel 23 


"uapunyar) “yoBquoyas 
(IAXX IN) 'zumpy nz 103914 °S uoa yangszfoyssiapnag un adp. gung 0081 Mlayasısag-Jioqusing sozupew 
RAN Bin a | 
IE En Be : | Bo apn 
Berg 


drang gar) 
1a AO N are | 
au by Kata Nprgtiod J . | - aa 1233 
Gl ha ar N «Sun hea, Verl azımea) wir me 
gun ı 10 
KEh ae uf huge age i est 1a20) 
ye Sepeäey adarod er. & r 


uva log ou) Br 


“ a ond 5“ ob 20% vw (gropuey ayaahrel | | 
Kiapna aununkm ko En a A | zung gl 


Per a0] zyms Pyl , = RE | ' 


6 10a : EFT, he 75.17 za /AAEE 


7 
ar 


———— 


Tafel 24 


(ITAXX N) '89F1I Aun1gag "92 woa Klauımy “IQ Sep Siaaay 


-uapunyan “yoequoyag 
*0061 YIsgasIsa9J-IaqusInn) Jazuigw 


Tafel 25 


EL 17 N 


affoyas pun jsng uoa uayamıpıayosd Stv uajoHiul adıqınfıamz 


ee 
(OR 


y 
y3 


wir 1 ereN-oshl 


— —— 


en. 
Da ik! 


Se | 
BE 
a} 
it 
= 
& 


nu | 
no OueIgl‘ 


vor Igerhung sh 


k 


nz“ 


ei) % IS 
nrbug mon 


IB = 


ans Hg 


Tafel 26 


eu > — nn 


Im in aktinını 


' MIT Damen Bt- zoa 


E21 | IY 
eNrlılaılı 

n x 3 Ay f y 
( x 2 ii BER 


140 Mainz 
BL-106A 


au j IV 

x | / 
ya) 
» IF \* 

4 ] ) 
EN 
\ q 

Mainzer Gutenberg-Festschrift 1900. Zweifarbige Initialen aus Psalterdrucken von Fust und Schöffer. 


Wallau, Psalter-Initialen. Wirkl. Grösse. 


Tafel 27 


— ee 


Im 


en Ei: 


BIBLIOTHEQUE 


Te Anne set 


ih vage | I | el all) 
ee si ande "auoni d N Dirarli ‚lem: 


DE VERSAILLES 

} "aller um Dasifitom. 

Maquahe . ). a 
1515. 


p renden ion‘ u 


1490 -Trier BL-94a 


i 1490 en: b 
n 


[iR & AN 
a TTTTTgGG 
Busen 
ıB81- u 


BIBLIOTHEQUE 


we 
et Darmftdt- Br ei 7362: eoinpt DE VERSAILLES 


Mainzer Gutenberg-Festschrift 1900. Zweifarbige Initialen aus Psalterdrucken von Fust und Schöffer. 
Wallau, Psalter-Initlalen. 


Massstab; alle übrigen in wirklicher Grösse, 


Tafel 28 
NS 


.. 


uratın 


(a | meä { Jutta,’ 
. Ee 1459-GothaBt-408 1450-Malnz Br-40a 


non nr ( ae ak 


1469 ‚MainsBi- 243 )490- Eee -2 
+ % 1490-Trier BL-72a 1490 Tuer Blissa 


| 


n | 


1490 Ger 8655 b 1490 Auer Bı2073 
Zweifarbige Initialen aus Psc alterdrucken von Fust u ni ;höffer. 
Irkliche Grösse 


Mainzer Gutenberg-Festschrift 1900. 


He: Alıse- Berlin 2 
F a 1546 


1502. Drmfst-Bi-35a 


ill 1457. Darmftadt- 
IN 81778 


Zweifarbige Initialen aus Psaltei rdrucken von Fust u nd Schöffer. 


Irkliche Grösse 


Wallau, Psalter-Inltlalen. 


Tafel 30 


inelat 
* Ä I Ir 
SEA Sr x 


a 2 


&% 


MER TFT IA In 


Aunzer Gutenberg-Festsehrift 1900. Zpeifarbige Initialen aus Psalterdrucken von Fust und Schöffer. 
Wallau, Psalter-Initialen. 


Wirkl. Grösse. 


Tafel 31 


ep himels tan 

Der uff erteich ein vorne one Bi 
Lin fee banee 00 bluteroit Dasheilge 
use in ktechrad nor Brlb bar gertagt f 
zu ü marc gtois On bieti dor nackte \ 
un blois Dar arı nınb meatlchlich heil 
nelicte Sr uns to mit eeloift oft eeftricke 
Dn vu bolekyantob wuren Hilffuns 
uorbas in alle kıten wıdd unlecfyrnde 
Durchen un heiten Nacht en yren bolen 
newalt lee Denlie zu colftaneinopel im 
Kriechelane Atı manche teifte mientiche 
begange hanı Klır fahren marcdı unnor 
lage un ulmebe Rlsten apofteln wor | 
zute ıft gelcheen Dmb die zip Ruche tes 


zaleinhur Auch werden dig ar zı) ınut- 
mer chim WDilirecen Die x) zeiche nes him 
mels din Ns mä zeleenorch di geburt 
| ufenbarkl- cc -Iu- ar Biebe woche 


N; nn 
Zıuber erımuk Ranta fı3 et ‚uter (dmeiis 


v. Me ‘ ; 4 e ' 
er Inltieheee afervandıs ww B- 


| helgen glaubrgur Halt zıjdiegulien 
| 
| 


Mainzer Gutenberg-Festschrift 1900. In wirklicher Grösse 
Wyss, Türkenkalender, Bl. 1—5. 


uf in) - Dage do by Non naditarıs bis 
edto michi Gibt halge Toncage das 
di guate uns armen Lund unmmmme 


TR 3 Marmme 3 

Wolanftanyaleec anlees hreaihel” 
Du heilg var babft molaus Schu 
ein drifaltige kron Draft bo manıedich 
ter heilge get 1dN Die heubrer geiktlich 
un merkelich meet 1D0 Die belizechi reiete 
heit uheee Das Gent me midieinand 
Kriegen od reifen nd undenfelbes nit 
me macht wien un weile Buntecta; 
fie widüdieerchelich zaınue Ho wert 
Gedaserdenume (chaume Dftlamit 
noch anthon: Dor mictage zud fine 

Brmung  Sakio br 

Aomilcherkalee aligencäigelter here 
Durch diri ieleeliche can? ece So Ichit 
kr nes heilgen viches baner zu hant Mic 
groffer mache in zer turchen lan 1Pnd 


mieten meet das Dir befolen ilt 0 ter 
heilgen Kirch? ülcyiraı du bill Spreaifte 
un rich ven bole gemalt &o wirt ung d; 
anünıme getalt DD paftk faftnacht 
dag Des morgens umb ten elffee flag 


MHersr 
Nlechrigec heiter tcoppeladan Eirler hö 


nig des honigeichs yhecmä& ragunler 


alboneler ni wulganichen Dalmacıe 
tuaden on wendilche Ir fcomen eeifte 
2 Helfter winöfen tes turcheftorg 
astin abmmt werte gelchant Bolcht 
ner ons Das dDeicke nuge zu baut DE 
dinttag noch halbfalte Des murgens 
To Die hunde zwmolffe mil talten ++ +2" 


woluff elteliche konmge allelampe 
Don franckrich unuo engelant Bon 
taltelleui ud nafferen Do bebeimund 
ungern Don portegal on ud arrugun 


Tafel 32 


Don typeradacen un palun Don den- 
marckt lmeten un norwegen elffent 
mir uweenmmacht ie rurchelmeige 1DFE 
Dinftag wor lantiorge hochgesiie Des 
machteg norg ze) Das niecde ume gelist 


ir eesbikchoff un bilchoff ner rerlige 
marhte Die ir haben dag unnacht -Eu 
kriegen unzurellen hieunmo Srbickent 
4 auch wıdddız tucchr alla Bit es doch 
; ven yelgen glauben an ecfit Durch des 
; tmlle man umer bilcgelt bar geftiffe Se 
hear wie dir tohans uf Dutlchra been 
Ymb reift glaub? manıg bluc üreren 
Driheifkenr uamarcı ter halgen Kirchen 
i king 290 dee iuege ır auch geitlich vere‘ 
j (int 50 gibt uns dfcitag noch unters 
hiuffart Des abrirs zu eimedz3 Tunffte 
race mINUr zart 
Ko lal auch billich helfe Dec konglich 


lone ütelffen Dacmıcden ug normätr 


unbilpamen Den ug bırkardy un brii: 
nen Die ud galkome un arıgechen 
Dasılasbrachte in geoßzen scyrecken 
Dr darin uilfchates han getan &0 
(al das Lehfte nunge amı himel far 1D8E 
ut fru ımünadır 50 dıe ftunde x bar 
Maumanı bracht 
Inatzage non burgunte man lagt dir 
rume Das Du Dich mise Diem furktum 
Gar willig eboren hatt Dinen guten 
unllennolnieere alt id woliekt auch. 
mir dir breagen 10 mlabrica borte win 
Ioteinge iDo Loffey un and melfche Gzo 
gen Die auch billich mır zu holffe zogt 
midd Die rurcken uff viller far Dasun 
fer amı bimel harc DIE Tanı margrecen 
abent noch mirtage Rache Drirki glo ı 
ugl- hen ıllage 
Italia nur din? mechtigen im uinlteten 


Tafel 33 


zw 
* 
R 
.. 
y“ 
2 
E 
“ 


— 


tn £ 


Jraltamıc dine mecheigen In nü ftecen 
Hılfdzlanı geedaumdo enerere Koilte 
dich uff mit Lcoiffeichen hece Pd zuch 
une mache aß mere Bir mielicch an gib 
belin od gef Auch mim Die mechtigen 
geneüng zu helff Onlanı mare preltar 
kenlaume Bit die kunen Üegebare ge- 
name So wirt da un) numehzukere 
DE minmard vor unlefkaume dag 
ecen Des morgensfcu nement war &u 
Die glochie Dry gellegec gar + +++, 2» 
Fehmant 

Germania du erel Duielchr nadon Bit 
du halte honig üromlcen kron Zen 
errgelen Durch die ui korfurlke gut So 
tal dın eeefflich macht wol gemuc ld 
belffe keire mucheres teaffe Alıc alledıne 
geafte Öneittectchafft mb eeifte glau- 
bean eig hal 50 wirt Dir dz 1E mug 
zuteil DE DIMIE nor eehebug tes teures 
Roach mirtagelo es ij gellegrer gewilz 


Te 


u nee 


nn ii a 22 u 


Alleherrzogt ug oifteich ui bepedlant 
15 allen brunlwig wolechant Pon 

gulch geller un uodeue1d0 Wr Bye Mlelıee 
unauch anti mejNargäur uobrattög 
un bare Sole allere vomplien laden _ 
Darzuülanriur ug hellen onoringe 
BSollfallevilfolties brenge Demrucke 


 zuleiie unzugeume So komer unsd 


x numwe DE Tamftag uorlanı gally 
De morgens A funfften nabheio br 


moluff ir fererichitere alle gemein Dan 
10 ir üülıch [prechet nein DU umer ein 
teil lich Gh mıda lazıe Das mern ding 
Buchichade Au umefchetece un gur 
Dam uch an daz gar Ichate Dur Dar 
um ülorget uch felbs vor au Diizıeher 
eich unüresrichs kann Setellit uch wol 
mit gezuge brotun win So;brengt uch 


ET nn 


ülscag uprlant martin Aoch mittage 


zu 07 d327 nume Malte och zufamfun 

| HHREERRAN [fr geteume 
Fzunume neck ichriber mä uns allus 
D; inöturchyö mechtige charamanmuıg 


Dee emän honig ug eppeen harte gefä 
ge Delbalb yıdzhogech multlangen 


Lainsunteibur alliar Solichs habe er 


mens. 


en gelediger uffenbar Hiilt wider ten 
tolle tur? bereit Bereulich zu helfe ö 
teittchele Darzulchribe mauns vorbag 
wieügtoistuche 08 gezoge was ft die 
Irpbie mie Lat Beechie His an D> ungerg 
genteche Als balte d; ürgenarraramä 
satphant Kzoidy ecin des grand: zurcht 
lant Ond pananyımandrıfkte Dieec 
nu gewalticich belest he Dit als dag 
dem rurke vor home Do zeıg seladl 
unın hurgerfelit midöhind lc zu [ar 
foptyia Sn cuiffer ob mere zuier intel 


en a Ye 


zu heeua Diet habsog roftarinopel 
was Alloılt yrnı begegent gar ein geof 
(ec has Dir rurcheun folkes nıdd 
gelege Almechtig gar du mollelt virer 
eeiftcheie piege ID gaetedich gebereafft 
fein or eimikeie 1 Das tie fich mic ie 
geoflen macht bereite D en ubela turkien 
un Um folch zuiieebe Wirdz lie ir keinen 
leuendig Lade blybe -Mendiin turky ge 
ce alyenorh ropa®s helft uns die ko 
migin maria Die vo item mur üheilge 
teilteheie Dec ein Igece pres miclitens ir 
bee ülnett Do ır fon in verliehen unge 
mach Dirwonchägt antik ceusTprach 
Ych hetelen Dich dem ungern mın Alfo 
lab Die die ceilteahetr befolen ko Dad 
bidie gueteclich vor le in alleenot Dag 
za muwe am himmelftar Di dinktag 
noch mieolaı des mılienhereen Por mic 
tagt Io Ichs Funic her zu era sn 
Er gnmmejar 


Tafel 35 


wo - 


Terky in 
PA 


1a 


a3 
a 
{N 


INN 


a 
ST > 
& ne 


Er 


RE 


EN 


El 
HETER 


